
Kontext und Herausforderung

Simulationen industrieller Prozes-
se, etwa für chemische Zwecke, die 
nicht zeitkritisch sind, beruhen oft auf 
mehreren Modulen für die Simulation 
und den Zugriff auf historische Daten 
oder auf Daten aus realen Systemen.
Jedoch wurden diese Module für Si-
mulation und Datenzugriff nicht für 
die nahtlose Interaktion entworfen 
und es erfordert erheblichen Auf-
wand und Zeit, um die unterschiedli-
chen Technologien und Datenmodel-
le zu integrieren.

Die SCADA & Simulation Integrati-
onsumgebung ermöglicht den effizi-
enten Entwurf und Test von Simulati-
onen mit SCADA Systemen.

Umsetzung

Der von logi.cals und dem CD-Labor 
CDL-Flex an der TU Wien entwickel-
te „Automation Service Bus“® (ASB) 
ist eine offene Technologie, um 
schnell und einfach nachverfolgbare 
Werkzeugketten für Simulationen zu 
beschreiben und umzusetzen.
Die Fähigkeiten der Module für Si-
mulation und Datenzugriff können in 
der Sprache der Fachexperten, etwa 
des Chemikers oder Betriebsingeni-
eurs, beschrieben werden und unter-
stützen den Kontrollingenieur beim 
schnelleren Beschreiben der Werk-
zeugketten  für Simulationen.
Die SCADA & Simulation Integra-
tionsumgebung wurde erfolgreich 
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Kundennutzen

•	 Kontrollingenieure können 
Werkzeugketten für  
komplexe Simulationen 
schneller herstellen (in weni-
gen Tagen statt Wochen).

•	 Fachexperten können 
gekoppelte Simulationen 
einfach konfigurieren.

•	 Fachexperten können bishe-
rige Simulationsläufe genau 
nachvollziehen.

SCADA & Simulation 
Integrationsumgebung

evaluiert mit realen Anwendungsfäl-
len für die Simulation von Wasser-
versorgungsplanung, elektrischer 
Netzwerkplanung und Passivhäu-
sern.
Neben Verbesserungen für die Re-
konfiguration verfügbarer Simulati-
onsmodule unterstützt die Integrati-
onsumgebung auch das Sammeln 
von Daten über Simulationsaktivi-
täten, etwa Eingabeparameter, um 
die exakte Nachvollziehbarkeit von 
historischen Simulationsläufen zu 
ermöglichen, etwa für die Verifikation 
der Abläufe oder für Experimente.
Im Anwendungsfall der Simulati-
on von Passivhäusern erlaubt der 
Ansatz den Fachexperten neue Si-
mulationen zu erstellen, auch ohne 
Unterstützung durch einen Simulati-
onsexperten.
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Der Aufwand für das Integrieren 
von Simulationsmodulen mit SCA-
DA Systemen zur Modellierung 
komplexer Simulationsabläufe 
soll minimiert werden. 
Der „Automation Service Bus“® 
(ASB) ermöglicht die effiziente 
Kombination von Simulationsmo-
dulen mit einer Reihe von typisch 
verwendeten Werkzeugen.
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Technische Daten:

•	 Automation Service Bus®
•	 Service-orientierte Architektur, 

Domänenschichten
•	 Semantische Datenmodellinteg-

ration, Automations-Ontologie


